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Bad Sulza. Für die Landgemeinde
hat spätestens jetzt dieBausaison so
richtig begonnen. Amtsleiter Jörg
Hammer berichtet auf Nachfrage
über weitere Projekte. Mit 475.000
Euro Eigenanteil am Gesamtpro-
jekt gehört die grundhafte Erneue-
rung derObergasse inAuerstedt da-
zu. Hier laufen die Arbeiten bereits
seit etwa zweiWochen.Mit imBoot
ist TEN Thüringer Energienetze, so

soll das Stromnetz von den Beton-
masten inklusive der Hausan-
schlüsse in den Erdboden ver-
schwinden. Apoldaer Wasser er-
neuert teilweise die Schmutzwas-
ser- und hauptsächlich die Regen-
wasserleitung. Bis 30. Oktober soll
das Projekt fertig sein.
Auf demWalzel in Bad Sulza hat

die Erneuerung der rund 30Ortsbe-
leuchtung begonnen. Erste Later-
nenwurden an derKaufhalle schon
auf LED umgerüstet. Altersbedingt

Marktbier und
Bürgermeister

Die Floskel „Gönn dir!“ ist Jugend-
Slang und wird oft verwendet. Hab’
Spaß, genieß das Leben, lassmal al-
le Vier gerade sein . . . In gewisser
Weise könntedas amFreitagvormit-
tag auch auf Apoldas Markt Motto
sein.DortmöchtedieVereinsbraue-
reiApoldanämlichmit der kommu-
nalen Wohnungsgesellschaft den
neuen, gemeinsamen Ausschank-
wagen vorstellen und testen, der auf
künftigen Volksfesten eine Rolle
spielen soll. ZumAnlass derMarkt-
Präsentation werden 30 Liter Frei-
bier ausgeschenkt. Zugleich soll auf
den Tag des Bieres verwiesen wer-
den, der am Sonntag ansteht. Denn
am 23. April 1516 wurde dereinst
das Reinheitsgebot für Bier verkün-
det – das zum Hintergrund. Damit
nicht genug, wird sich Apoldas am-
tierender Bürgermeister, Günter
Ramthor (parteilos), am Freitagvor-
mittag auf dem Markt unters Volk
mischen. – Ein Bürgermeister zum
Anfassen also.Dass er inSachenzu-
dem der Experte schlechthin ist,
passt das wunderbar ins Bild.
Also, schauen Sie am Vormittag

gern mal auf ein Glas Gerstensaft
vorbei – Prost! Zumindest nicht an
jedem Apoldaer Markttag wird es
solch Zusatzangebot geben.

Guten Morgen

Dirk Lorenz-Bauer zur Aktion auf
Apoldas Wochenmarkt am Freitag

VielWasser und jedeMenge Sand
Vorbereitungen für Freibad-Saison in Bad Sulza. Preisdiskussion ist noch nicht abgeschlossen

Martin Kappel

Bad Sulza.Alles neumacht derMai.
Idealerweise mit Hilfe von Petrus
wird das Freibad in Bad Sulza am
15.Mai seine Pfortenwieder für Ba-
demäuse undWasserratten öffnen –
natürlich mit neuen Wasser, aber
auch neuen Preisen. Hier ist zwar
das endgültige Wort noch nicht ge-
sprochen, aber hatte Bad Sulza be-
reits einen Vorschlag vorgelegt. Am
Dienstag wird der Gemeinderat in
Großheringen, welches bisher für
die Tilgung des Defizites alleinver-
antwortlich war, darüber ebenfalls
abstimmen.
Dem Ergebnis will und kann

Großheringens Bürgermeister Mi-
chael Thomas (parteilos) vorweg-
greifen. In der bisherigen Diskus-
sion der Gemeinderäte sei für ihn
die Tendenz erkennbar, bei vielen
Vorschlägen mitzugehen. Kinder
könntendann1,50Euro statt bisher
1,00 Euro zahlen, Erwachsene bis
zu 3,50 Euro statt bisher 2,00 Euro.
Sehr wahrscheinlich keine Zustim-
mung gibt es für den Nachlass für
Kurgäste – es sei denn, Bad Sulza
werde die Vergünstigung von einem
Euro pro Kurgast aus eigener Ta-
sche tragen. Die endgültige Preislis-
tebestimmtendieGemeinderäte, so
der Ortschef.
Fakt ist, dass die Mitarbeiter des

Schwimmbades bereits voll in den
Vorbereitungen stecken. Das Edel-
stahlbecken ist gereinigt, es wurde
mit 2700 Kubikmetern Wasser für
rund 4000 Euro ein erstes Mal voll-
getankt und seit etwa einer Woche

arbeitet die Chlor- und Wasserauf-
bereitungsanlage. Allein deren tur-
nusmäßige Wartung mitsamt plan-
mäßigem Filterwechsel koste einen
niedrigen fünfstelligen Betrag, er-
klärt Schwimmmeister Tobias
Krug.Kommennochdie benötigten
Chemikalien hinzu, fehle nicht
mehr viel zur Sechstelligkeit.
Apropos Wasser: Etwa die dop-

pelte Menge des Beckenfassungs-
vermögens müsse je nach Witte-

rung undGästezahl über die Saison
nachgefüllt werden. Eine ähnlich
große Menge sei für die Filter-Spü-
lung und durch die Gästenutzung
des Sanitärbereiches zu rechnen,
erklärt Krug.
Für einen dreistelligen Betrag

wurden Dusch-Armaturen ausge-
tauscht. Demnächst werden Spiel-
platz und Wasserrutsche kontrol-
liert – Schrauben nachgezogen und
Silikon-Fugen erneuert – eher der

TÜV kommt. Immerhin: Der Be-
darf für überraschende Reparatu-
ren war bis jetzt nicht erkennbar.
Das Volleyball-Netz sei aufgebaut –
neuer Sand komme, wenn dasMul-
ticar keine Gefahr mehr für den
noch zu feuchten Untergrund dar-
stelle. Der leichte Rasentraktor
kommt dafür aber umso öfter zum
Einsatz, um das Gras zu mähen.
Zum Stichtag am 15. Mai soll
schließlich alles picobello sein.

Zur Saison-Vorbereitung gehört auch das Abkärchern der Pflastersteine sowie das Einkehren des neu-
en Sandes. Damit sind Schwimmmeisterin Sandy Krug und Silvio Veit gerade beschäftigt. MARTIN KAPPEL

undwegenzunehmendenAusfällen
wird auch gleich die noch aus DDR
stammende Verkabelung erneuert.
In Summe kostet das 235.000 Euro.
Rund 50.000 Euro gibt es als Förde-
rung für die Landgemeinde.
Nach der Winterpause fertig ge-

wordenundab sofortwieder täglich
von 10 bis 17 Uhr geöffnet ist die
Trinkhalle imKurpark inBadSulza.
Für 30.000 Euro wurden hier eine
Fußbodenheizung installiert und
neue Terrakotta-Fliesen ausgelegt.

Von der Straße über Fliesen bis hin zur Laterne
Baubericht von Obergasse in Auerstedt, Trinkhalle im Kurpark und Laternen Auf dem Walzel in Bad Sulza

Für die Arbeiten am Abwasser-
und am Stromnetz wird die Ober-
gasse in Auerstedt komplett auf-
gerissen. MARTIN KAPPEL

Polizeibericht
Unfallverursacher
haut einfach ab
Ein 35-jähriger VW-Fahrer parkte
am Mittwoch sein Auto ordnungs-
gemäß am Busbahnhof in Apolda.
Nachdem der 35-Jährige in der Zeit
von 15.30 bis 16.30Uhr imnahe lie-
gendem Discounter-Markt einkau-
fen war, stellte er beimZurückkom-
men einen Schaden an seinem
Fahrzeug fest. Ein unbekannter Tä-
ter hatte an dem Pkw die vordere
Stoßstange beschädigt. Der Sach-
schaden beläuft sich auf rund 300
Euro. Von demVerursacher fehlt je-
de Spur, so die Polizei. red

Geschwindigkeit
kontrolliert
Die Polizei führte am Mittwoch in
derZeit von7bis 14Uhr inReisdorf
eine Geschwindigkeitskontrolle
durch. Die Tempo-50-er Zone ha-
ben in dieser Zeit 426 Fahrzeuge
passiert. Es wurden 13 Verwarngel-
der und acht Bußgelder verhängt.
Die höchst gemessene Geschwin-
digkeit betrug an diesem Tag stolze
102 Stundenkilometer. red

Willkommen

Name: Ella
Geboren am: 10. April 2023
um 9.06 Uhr
Größe: 53 Zentimeter
Gewicht: 3830 Gramm
Eltern: Anna und Franz
aus Mellingen
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Großheringen. Countdown für die
Premiere bei den Eisenbahnfreun-
denGroßheringen.DiesenSamstag
wird am Lokschuppen das erste
Frühlingsfest von 10 bis 18 Uhr ge-
feiert. Angeboten werden Führers-
tandsmitfahrten auf vier Kleinloks,
ein Modellbahnshop und der Ver-
kauf vonEisenbahnliteratur.Außer-
dem wird die LGB-Gartenbahn ge-
zeigt und kann das Vereinsgelände
samt Technik besichtigt werden.
Für das leibliche Wohl ist gesorgt.
Erwachsene zahlen 3 Euro Eintritt,
Ermäßigte die Hälfte.mak

Premiere am
Lokschuppen

Kaatschen. Das Weingut Zahn lädt
am Samstag, 22. April, zur Jung-
weinprobe ins Kelterhaus nach
Kaatschen ein. Mit dabei sind die
wichtigsten regionalen Weinhohei-
ten, die Thüringer Weinprinzessin
und die Gebietsweinkönigin Saale-
Unstrut. Drei Durchgänge um 11
Uhr, 13 Uhr und 15 Uhr sind ge-
plant mit 35 edlen Tropfen – quer
durch das Sortiment, alles 2022er-
Jahrgängebis auf einen.EineVoran-
meldung ist nicht zwingend.mak

Jungweinprobe
undWeinadel
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